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D/e/î^^anrec/zwu/îg

Nur teilweise geleistete Wiederholungs-, Ergän-
zungs- und Landsturmkurse gelten als bestan-
den, wen« o/zzze ßenz'c/c.yze/zz'zgzzzzg zfes ÄäzzZe/'voz'-

kz/raes folgende Anzahl Diensttage geleistet
wurden:

1. Bei Beurlaubung, vorzeitiger Entlassung oder
Bestrafung mit scharfem Arrest:

von 20 Tagen mind. 16 effektive Diensttage

von 13 Tagen mind. 11 effektive Diensttage

von 6 Tagen mind. 5 effektive Diensttage

2. bei ärztlicher Entlassung, gänzlicher oder
zeitweiser Evakuation in ein Spital, Übertritt
zu oder von einer andern Schule (Kurs):

von 20 Tagen mindestens 11 besoldete
Diensttage
von 13 Tagen mindestens 7 besoldete
Diensttage
von 6 Tagen mindestens 5 besoldete
Diensttage

.4zz/&zWe« zfes //zT/i/zmozza/s

Für höchstens 2 zusätzliche Diensttage können
aufgeboten werden:
1. das für den KVK erforderliche Hilfspersonal
2. die Detachemente für die Fassung von Mate-

rial, Fahrzeugen usw.

3. die für die Vorbereitungsarbeiten notwendi-
gen Vorausdetachemente.

Das Personal, das für mehr als 2 Diensttage
benötigt wird, muss entsprechend früher entlas-
sen werden, wenn es diese Tage nicht freiwillig
leistet. Ist ein Wehrmann bereit, freiwillige
Diensttage zu leisten, muss er dies mit seiner
Unterschrift bestätigen. Diese Bestätigung muss
der 7nz/>/ze/zZzzzc7z/zö/;'zzz7g beigelegt werden. Ein
Ausgleich durch Gewährung von Urlaub ist
nicht zulässig. Ebenfalls muss ein schriftliches
Gesuch an das entsprechende Bundesamt, das

der Truppengattung des Armeeangehörigen ent-
spricht bzw. welches ihn verwaltet, eingereicht
werden.

Que/Zenverze/c/!««

- Regl 51.23 «Ausbildung und Organisation in Truppenkursen» (AOT); wovon jeder Kp Kdt ein
Exemplar besitzt.

- «Rechtliche Erlasse», Beilage zu Regl 51.23 AOT, Seite 33, Art 17.

Delegiertenversammlung des Schweizerischen
Fourierverbandes vom 12./13. April 1986 - Vorschau

Die 68. Delegiertenversammlung unseres Ver-
bandes findet auf der Le>z7zez7zez2/e, der Region
wo «Mehr Ferien in den Ferien» möglich sind,
statt. Die Tagung beginnt am frühen Samstag-
nachmittag mit dem Schiessen (Sektions- und
Kombinationsstich) in der 25 m-Anlage auf dem
Rossboden in Chur. Der Rossboden dürfte den
meisten von Ihnen vom Eidg. Schützenfest her
bekannt sein, und wir hoffen, dass Sie an letzt-
jährige Erfolge anknüpfen können Die DV wird
am späten Nachmittag in der Aula des Schul-
hauses in Lezzzez7zez'zZe abgehalten. Anschlies-
send schweben wir nach Scharmoin, wo wir im
Bergrestaurant einen «Chämihüttenabend» ver-
bringen. Am Sonntagmorgen können Sie Ihr
Können bei einem Riesenslalom-Wettkampf
und/oder Ihre Kondition bei einem Langlauf-

Wettkampf unter Beweis stellen. Weniger
Wettkampfbegeisterte können für sich Sport
treiben, einen Spaziergang um den See und in
den Wäldern machen oder auch nur den schö-
nen Wintersportort erkunden. Das Mittagessen
in Le/zzez7zez'<7e, umrahmt von musikalischen
Darbietungen, und die Rangverkündung bilden
den Abschluss der Tagung.

Eine ausführliche Beschreibung der Region
Le/zze/TzezWe finden Sie in der Aprilnummer
unseres Verbandsorganes.

Wir wünschen Ihnen schon heute eine ange-
nehme Tagung und einen erfolgreichen Wett-
kämpf.

Dos Orgazz/iur/o/ziZcow/tec
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